
Erste Kandidaten für den
Süden Ostholsteins stehen fest
Landtagswahl 2027: CDU, SPD und FDP haben Anwärterinnen und Anwärter für ein Mandat in Kiel bestimmt.

erklärt der Kreisgeschäftsführer
André Jagusch auf Nachfrage.
Die SPD schickt im Wahlkreis

16 Bastian Landschof ins Ren-
nen. Der Bankbetriebswirt hat
als Parteimitglied in Plön bereits
zahlreicheÄmter inderKommu-
nalpolitik ausgeübt und ver-
sucht nun, den Sprung in die
Landeshauptstadt zu schaffen.
Einer der politischen Schwer-
punkte Landschofs ist die Finan-
zierung der Kommunen. Er for-
dert zudem eine Gebührenfrei-
heit für Kitas, eine Förderung
frühkindlicher Bildung, sozialen
Wohnungsbau und die Einrich-
tung einer Landesbaugenossen-
schaft.
Für den Wahlkreis 18 hat die

SPD ihrenKandidatenwiederum
nochnichtbestimmt. JoergSchi-
meck, Geschäftsstellenleiter der
SPD inOstholstein, berichtet von

einer Fristverlängerung für die
Aufstellung der Kandidaten in
demWahlkreis. Die Kandidaten-
wahl soll am 11. Juni im Bürger-
haus in Scharbeutz stattfinden.

MAACK UND ZIDORN GEHEN
FÜR DIE FDP INS RENNEN

Ein Konkurrent des noch nicht
gewählten Kandidaten wird To-
bias Maack sein. Der Diplom-
Kaufmann aus Ahrensbök tritt
imWahlkreis 18 als Kandidat der
FDP an. Maack ist Kreisvorsit-
zender und Kreistagsabgeord-
neter und erhielt auf der Wahl-
kreismitgliederversammlung 95
Prozent der abgegebenen Stim-
men.
Für BürgerinnenundBürger in

Eutin, Malente und Bosau wird
als Kandidat der FDP im Wahl-
kreis 16 Christian Zidorn auf

dem Wahlzettel stehen. Der
pharmazeutische Biologe und
Naturstoffchemiker ist seit 2016
Professor an der Universität Kiel.
Zuvor war er in Österreich, Neu-
seeland und Italien wissen-
schaftlich tätig und arbeitete zu-
dem bei der Europäischen Kom-
mission in Brüssel. Zidorn lebt
seit seiner Rückkehr nach
Deutschland 2016 in Preetz, ist
dort seit 2023 Stadtvertreter
und Vorsitzender des Ortsver-
bandes der Liberalen. Seine poli-
tischen Schwerpunkte liegen in
derBildungs- und Jugendpolitik.
Grüne, Linke und AfD haben

ihre Kandidaten für beideWahl-
kreise im Süden Ostholsteins
noch nicht benannt. Bei den
Grünen ist die Kandidatenwahl
jeweils für den Sommer geplant,
bei der AfD steht diese erst im
Herbst an. BES

Als Kandidatin für eine weitere Legislaturperiode gekürt: die Landtagsabgeordnete Wiebke Zweig
mit Sebastian Schmidt, dem CDU-Bundestagsabgeordneten aus dem Kreis Ostholstein.
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EUTIN.Am18.April 2027wählt
Schleswig-Holstein einen neuen
Landtag. Die ersten Parteien im
Süden des Kreises Ostholstein
haben ihren Kandidaten für die
Wahl bereits nominiert und vor-
gestellt.
Der SüdendesKreises teilt sich

bei den Landtagswahlen in zwei
Wahlkreise auf: Der Wahlkreis
18 umfasst Bad Schwartau, Ah-
rensbök, Ratekau, Scharbeutz,
Stockelsdorf und Timmendorfer
Strand, in den Wahlkreis 16 fal-
len die GemeindenMalente und
Bosau sowie die Stadt Eutin.

WIEBKE ZWEIG ERNEUT
KANDIDATIN DER CDU

„Ich freue mich riesig über den
Rückenwind der Mitglieder“,
sagt Wiebke Zweig. Die CDU-
Landtagsabgeordnete aus Bad
Schwartau wird bei den Wahlen
im kommenden Jahr erneut als
Kandidatin der Christdemokra-
ten im Wahlkreis 18 antreten.
Die Wahlkreismitgliederver-

sammlung bestimmte sie mit
94,34 Prozent der Stimmen zur
Anwärterin auf ein erneutes
Mandat in Kiel.
Zweig war 2022 per Direkt-

mandat in den Landtag eingezo-
gen, hatte 45,4 Prozent der Erst-
stimmen erhalten. „Ich bin be-
reit, mich auch weiterhin mit
Herzblut und einer klaren Stim-
me für die Menschen in Ahrens-
bök, Bad Schwartau, Ratekau,
Scharbeutz, Stockelsdorf und
Timmendorfer Strand inKiel ein-
zusetzen“, sagt sie.

VERTRETER IMWAHLKREIS
16 STEHT NOCH NICHT FEST

Wer fürdieCDU imWahlkreis 16
antreten wird, steht bislang
nicht fest. Der Kreisverband
wählt den Kandidaten oder die
Kandidatin erst am 3. Juni in
Preetz. „Das liegtdaran,dasswir
Parteimitglieder aus zwei Krei-
sen zusammenbringen müssen,
und da dauert es bei der Termin-
findung einfach etwas länger“,

Bastian Landschof (Mitte) steht für die SPD im Wahlkreis 16 zur
Wahl. Foto: SPD Eutin

Mähroboter nur tagsüber betreiben
STOCKELSDORF. Der Beirat
für Umwelt- und Klimaschutz
der Gemeinde Stockelsdorf
empfiehlt, Mähroboter im Gar-
ten ausschließlich tagsüber zu
betreiben, idealerweise zwi-
schen 10 und 18 Uhr. Ziel sei es,
den Schutz von Tieren zu ver-
bessern, die Nachbarschaft zu
entlasten und gleichzeitig eine
effektive Rasenpflege sicherzu-
stellen.
Igel und viele andere Kleintie-

re sind vor allem in der Dämme-
rung und nachts aktiv. Mähro-
boter erkennen diese Tiere häu-
fig nicht zuverlässig,wodurch es
immer wieder zu schweren Ver-
letzungen oder sogar zum Tod
der Tiere kommt. Studien zei-

gen, dass insbesondere bei
nächtlichem Einsatz die Zahl der
verletzten Igel zunimmt. Viele
dieser Arten stehen zudem
unter besonderem Schutz des
Bundesnaturschutzgesetzes.
Und auch wenn Mähroboter

vergleichsweise leise arbeiten,
erzeugen sie ein dauerhaftes
Summenoder Brummen. Dieses
kann insbesondere in den
Abend- und Nachtstunden als
störend empfunden werden.
Auch aus praktischer Sicht

spricht vieles für einen Betrieb
am Tag: Feuchtigkeit durch Tau
kann in den Abend- und Nacht-
stunden zu unsauberen Schnit-
ten führen und die Technik be-
einträchtigen.

„Mit dem ersten Licht“ in der Villa Jebsen in Stockelsdorf
STOCKELSDORF. Der nord-
deutscheAutor FlorianKnöppler
liest am kommenden Donners-
tag, 28.Mai, ab19Uhr inderVil-
la Jebsen in Stockelsdorf, Ah-
rensböker Straße 78, aus seinem
neuen Roman „Mit dem ersten
Licht“.
Nach dem großen Erfolg sei-

ner Romane „Kronsnest“, „Ha-
bichtland“ und „Südfall“ stellt
er sein neuestes Werk vor. In
„Mit dem ersten Licht“ erzählt

Knöppler eine berührende,
menschliche Geschichte, die in
den 1980er- und 1990er-Jahren
spielt und durch eine klare, ruhi-
ge Sprache sowie dichte atmo-
sphärische Beschreibungen be-
sticht. Es geht um Arne, einen
einsamen Heranwachsenden,
und Laura. Erst durch die Begeg-
nung mit dieser faszinierenden
jungen Frau findet Arne ein Ge-
fühl von Nähe und Unterstüt-
zung. Florian Knöppler ist be-

kannt für seine filigran gezeich-
netenCharaktereundseine star-
ke Naturverbundenheit. Der Ro-
man ist psychologisch tiefgrün-
dig und sehr persönlich erzählt.
Die Lesung ist eine gemeinsa-

me Veranstaltung der Gemein-
debücherei und der Gleichstel-
lungsbeauftragten der Gemein-
de Stockelsdorf mit der Buch-
handlung Bücherliebe. Eintritts-
karten gibt es in der Gemeinde-
bücherei und in der Bücherliebe.

Leserinnenund Lesermit der Bü-
chereikarte zahlen 5 Euro, alle
anderen 10 Euro. Getränke kön-
nen vor Ort erworben werden.

Der Autor Florian Knöppler
liest in der Gemeindebücherei
Stockelsdorf aus seinem neuen
Buch „Mit dem ersten Licht“.

Foto: Florian Knöppler
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Gerade jetzt beginnt die Zeit, in der sich selbst kurze
Wege wieder besonders anfühlen. Mit einem e-Bike wird
der Weg zum Wochenmarkt zur kleinen Auszeit und aus
einer spontanen Fahrt durch Lübeck schnell ein Moment,
den man gerne verlängern möchte.

Auch Familien erleben diese neue Freiheit ganz selbst-
verständlich. Der Alltag wird flexibler, Wege fühlen sich
entspannter an und vieles passiert wieder bewusster
draußen. Moderne Lastenräder schaffen dabei Freiräume.
Wer öfter aufs e-Bike steigt, entscheidet sich ganz
nebenbei auch für eine umweltfreundlichere Art der
Mobilität

Herauszufinden, welches e-Bike wirklich zum eigenen
Leben passt, braucht vor allem Zeit und ein gutes Gefühl
beim Fahren. Genau darum geht es beim Frühlingsfest
der e-motion e-BikeWelt Lübeck am Samstag, den 30. Mai.

Statt klassischem Messetrubel wartet ein entspannter
Frühlingstag voller Bewegung, Begegnungen und Leich-

tigkeit auf die Besucher. Bei Live-Musik von Jez Summer,
kleinen Snacks, kühlen Softgetränken und einer Hüpf-
burg für die kleinen Gäste entsteht eine Atmosphäre, die
an einen schönen Samstag mit Freunden erinnert.

Im Mittelpunkt steht nicht die Technik rund ums e-Bike,
sondern die Menschen und ihre individuellen Bedürfnisse.
Die e-Bike-Experten von e-motion in Lübeck begleiten
Interessierte mit herstellerunabhängiger Beratung, viel
Erfahrung und einer großen Auswahl an Premium
e-Bikes. Verschiedene Modelle können direkt Probe ge-
fahren werden, während die TÜV-zertifizierte Werkstatt
auch langfristig ein gutes Gefühl vermittelt.

Wer den Frühling auf zwei Rädern neu erleben
möchte, hat am 30. Mai die perfekte Gelegenheit
dazu. Das Frühlingsfest der e-motion e-Bike Welt
Lübeck lädt von 10 bis 15Uhr dazu ein, unterschiedliche
e-Bikes in entspannter Atmosphäre kennenzulernen,
sich individuell beraten zu lassen und das passende
Modell direkt Probe zu fahren.

Die Sonne bleibt länger, die Luft fühlt sich leichter an und plötzlich entsteht dieses vertraute Gefühl:
Man möchte wieder raus. Nicht möglichst schnell irgendwo ankommen, sondern unterwegs sein. Am Wasser
entlang radeln, den Fahrtwind spüren, spontan einen kleinenUmwegnehmenunddenAlltag für einenMoment
einfach hinter sich lassen.

Die Frühlingsgefühle
fahren e-Bike am 30. Mai
bei e-motion in Lübeck

Anzeige

e-motion e-Bike Welt Lübeck | Daimlerstraße 14a | 23617 Stockelsdorf
0451 30405021 | luebeck@emotion-ebikes.de | emotion-ebikes.de/luebeck
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